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Amtsblatt für - en Bezirk Durlach .

20. Samstag den 14 . Februar 1874.
Srscheinl wöchentlich dreimal : Dienstag , Donnerstag und SamStag . Bezugspreis in der Stadt vierteljährlich 36 kr. , halbjährlich 1 fl . 12 kr.
mit Lrägcrloh » , im Postbotenbezirl vierteljährlich 54 kr . , im übrigen Baden 52 kr. Neue Abonnenten können jederzeit eimreten . Einrückungs¬

gebühr prr gewöhnliche gespaltene Zeile oder deren Raum 3 kr. Inserate erbittet man Tags zuvor bis spätestens 9 Uhr Vormittags .

Tagesneuigkeiten .
Bade».

* Durlach , 13 . Febr . Wie verlautet , wird am nächsten
Sonntag unser Reichstagsabgeordneter , Herr Bürgermeister
C . Friderich die Reise nach Berlin antreten .

L . ( Durlack .) Die am 26 . v. M . dahier stallgehabte öffentliche
Schöffcngerichtssitzung , bei der die fünf auf der Tagesordnung
stehenden Fälle zur Verhandlung kamen , lieferte folgendes Ergebniß :
1) Karl Ludwig Hill von Weingarten , Reservist im badischen
Fcldarlilleric -Regimeiit Nr . 14 , welcher nach Umfluß seines ihm
von der Militärbehörde bewilligten Urlaubs nicbl zurückgekehrt,
wurde wegen unerlaubter Auswanderung irr vorrtiullaeiaiu zu
einer Geldstrafe von 30 Thalcrn vcrurlhcilt . 2 ) A»dr . Haltich
von Erüinvettersbach war angezeigt , unerlaubter Weise einen
Kleinrcrkauf mit Branntwein getrieben zu haben . Haltich wurde
jedoch , da die Anklage in heutiger Verhandlung nicht erwiesen,
unter Verschonung mit den Kosten sreigesprochen. 3) Reichert
Füßler , Krämer von Grötzingen , wurde wegen Unterschlagung
der HundStaxc außer Nachzahlung deS unterschlagenen Betrags
von 3 fl . mit 6 fl. bestraft, sowie zur Tragung der Kosten
verurtheili . 4 ) Gegen Landwiith Johann Wetzet von Singen ,
welcher der Uevertretung in Bezug aus Reinhaltung der öffentlichen
Siraße angezeigt , wurde eine Geldstrafe von 2 Thalern erkannt .
5 ) Den Schluß der Sitzung bildete die Untersuchung gegen
Ludwig Walschdmger von Aue wegen DiebstahlSversuchS . Am
7 . Dezember v. Js . , bei schon weit vorgerückter Tageszeit , wurde
der Angeschuldigte in der Küche deS HirschwirthShauseS zu
Hohenwettersbach , in der Ecke deS Herdes , strümpfig , in zwei
Mäntel gehüllt , mit zwei Prügeln , einem Beil , einem Strick ,
einem Schwefelschnilt und Feuerzeug versehen, von dem Wirthe
und einigen Gästen angetroffcn . W . IZugnete nicht , in der
soeben erwähnten Situation betreten worden zu sein, und
versuchte, nur dem Gericht glauben zu machen, daß eS ihm auf
dem Wege von Hohenwettersbach nach Langensteinbach , wohin
er sich habe begeben wollen , in Folge übermäßigen Genußes
von Wein übel gewoiden , ihn gefroren habe , und um sich zu
wärmen , in die erwähnte Küche gegangen sei . Die jedoch die
Zeugen übereinstimmend angegeben , hat sich der Angeschuldigte
in einem vollständig nüchternen Zustand befunden . Das Gericht
rerurtheilie W . unter Annahme , daß er sich in die Küche des
WirthS M . in der Absicht eingeschlichen, in diesem Haus einen
Diebstahl zu verüben , zu 8 Wochen Gcsängniß . Das Schöffcnamt
versahen die Herren Erhaid Märckcr , Müllcrmcistcr , und Wilh .
Beuttenmüller , Müllcrmcister von hier .

Mannheim , 11 . Febr . Heute Vormittag halb 8 Uhr
fand in dem Brauhaus der Bierbrauerei „ zum goldenen Ring "
eine von einem surchtbaien Knall begleitete Explosion des
Vorwärmers statt , in Folge bereu der 17jährige Braubursche
Heinrich Abendschein von Ittlingen sein Leben cinbüßte . Die
kolossale Gewalt der Explosion richtete züglerch eine Zerstörung
an Baulichkeiten re. an . AIS Ursache wurde von sachkundiger Seite
die mangelhafte Beschaffenheit deS Vorwärmerdeckels bezeichnet.
Der Dampfkessel ist nicht zerstört . ErwähnenSwerth ist indessen,
daß der Besitzer des „ goldenen Ring " nicht Mitglied des Vereins
zur Uebciwachung der Dampfkessel ist , und können wir
Dampskcjselbesihcr , die noch nicht Mitglieder dieses Veieins sind,
nicht dringend genug raihcn , demselben beizutreten .

Deutsches Reich.
— Die Römlinge in Deutschland nahmen nun auch den

deutschen Kronprinzen auf ' s Korn . Seither haben sic

ihn immer als Gegner Bismarcks geschildert , und sich angestellt ,
als könnten sie auf ihn rechnen . DaS ist nun aus , seitdem
der Kronprinz den Deutschen in Petersburg , die ihn in einer

Adresse begrüßten , ausdrücklich erklärt hat , „ das deutsche Reich
werde , treu seiner Bestimmung , auch auf dem geistigen
( religiös - kirchlichen) Gebiete keinen Kampf für das Wohl und
die Sicherung Deutschlands scheuen . " Diese Erklärung hat ihm
sofort eine Verwarnung in der jesuitischen Zeitung „ Germania "

in Berlin zugezogen, sie ruft ihm zu , die angebahnten Kämpfe
mit der Kirche würden Deutschland nicht sichern, sondern schaden
und gefährden . Die Erklärung des Kronprinzen berührt die

schwarzen Herren um so schmerzlicher als sie seither immer auf
einen Umschwung in den höchsten Kreisen rechneten oder sich
doch stellten, als ob sie eS glaubten . Eine Zeitung in Westfalen
wußte zahlreiche Vorfälle am Hofe zu schildern, aus welchen
hervorgehen sollte, daß Bismarck mit seiner Politik am Hofe
mutterseelenallein stehe und persönlichen Beleidigungen ausgesetzt
sei. Der hohe Adel in Westfalen , Rheinland und Schlesien ,
der sich dem Ullramontanismus ergeben hat , hält sich von den

Hoffesten in Berlin vollständig fern , um seinen Trotz zu zeige»,
wie er zugleich aus seinen Gesellschaftskreisen jeden nicht streng
katholischen Adeligen ausschließt .

Oesterreichtfche Monarchie .
— Die österreichischen Bischöfe haben die Absicht, eine

gemeinsame Audienz beim Kaiser zu erbitten , und direkt ihr
Bedenken gegen die consessionellen Gesetze vorzubringen und —

„ vor dem Belrelcn dieses zum Unheil führenden Weges " zu
warnen . — Wenn die hochchrwürdigen Audienzler nur Glück
mit ihre » Lamcnto ' S haben werden ! — Man weiß nicht, soll
man lachen oder weinen , wenn man in der jüngsten „ Wiener
Zeitung " das kaiserl . Handschreiben an den Ministerpräsidenten
Fürsten Auersperg liest , in welchem der Kaiser seine Befriedigung
über die bisherigen Maßnahmen der Regierung zur Bekämpfung
des in einzelnen Theilen des Reiches wahrnehmbaren NothstandcS
ausspricht . Welche Ironie liegt in diesem Handschreiben ! —
ohne die Absicht de- Kaisers , der allerdings nicht wissen kann ,
wie es in der Geschäftswelt auefleht . DaS kaiserl. Lvbschreiben
ergeht sich noch weiter ; es ist daraus der beste Wille des
Monarchen zu ersehen , der gelähmten Industrie auf die Beine
zu Helsen — aber die Kraft ist schwach , oder vielmehr sie wird
durch die gütige Hilfe des Herrn Finanzministers wenig oder
gar nicht benutzt.

Frankreich.
— In Frankreich ist die gegenwärtige Situation lauwarm ,

das will sagen , man erwärmt sich so recht sür Nichts . Jeder
glaubt , daß das Septennium Mac MahonS noch keine Berechtigung
hat , so genannt zu werden ; in Frankreich ereignet sich in 7
Jahren mehr , als sich Mac Mahon '

sche Weisheit träumen läßt .
Unterdessen wild zum Bestehen deS Friedens mit Deutschland
grandios gerüstet . Der Kriegsminister Baratt hat dieser Tage
die Gießereien des HauscS Eail besucht — Cail ist
der Krupp Frankreichs . DaS kommt von der Nachricht
über die Circular -Jnstruktion deS Fürsten Biömarck , die den
Herrn Franzosen doch etwa « zu denken gibt . Außer dieser
Reflexion wissen wir nicht besonders Neues von dem Lande ,
wo die Rosinen ( im Kopse) blühen .

England.
— In London ist Mayer von Rothschild , der jüngste

Chef des bekannten Bankhauses , gestorben , nicht nur ein reicher,
sondern ein tüchtiger

' und verdienter Mann .
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Bekanntmachung .Das Fange « , Tödten und Feilbieter , der Krammetsvögel betr.Nach erläuterndem Erlasse Großh . Handelsministeriums vom 15 . v . MtS .Nr . 403 gehören die Krammetsvögel zu den Drvsselarten Wachholderdrossrl —Mistel -
drcffels , deren Fang , Tödten und Feilbiete » nach §. 143 , Ziff . 2 , des Polizei - Straf -
gcsetzeS und § . 2 der Verordnung vom 1 . Oktober 1864 , ReggSbl . 1864 Seite 737mit Geldstrafe bis zu 20 Thaler , oder mit Hast bi« zu 14 Tagen bedroht ist . —

Da nun nach inzwischen gemachten Erhebungen diese Gattung Vögel in einzel¬nen Revieren des Amtsbezirks , besonder« zur Strichzeit , d. h . im Frühjahr u. Spät¬
jahr , vorkommt , so wird vor deren Fang , Tödten und Feilbietcn unter Hinweisungaus die citirte Gesehcsstelle und Beiordnung ausdrücklich verwarnt .

Durlach , den 6 . Februar 1874 .
Hroßherzogkches Bezirksamt .

Zaegerschmid .
Die Erneuerungswahl für de« Bürgerausschuß betreffe« ».An dje Gcmeinderäthe deS Amtsbezirks :
Nr . 1010 . Nachdem nunmehr die periodische Erneuerung der Gemeinderath -

CoUegien in fast allen Gemeinden des Amtsbezirks ersolgt und die Erneuerungswahldes BürgerauSschuffeS , wo ein solcher nach 8 - 33 , d. G . O . besteht, nunmehr zubewirken ist , so will man di« betreffenden Gemeindebehörden daraus aufmerksam machen ,daß man bei Bildung der Wählerlisten nicht wie früher , sondern nach § . 35 l . zuverfahren hat , wornach also die Wahlberechtigten nach Maßgabe ihrer Steuerkapitatienin drei Klassen eingetheilt werden , von denen bestehen :
L. die erste Klaffe auS den Höchstbesteuerten , welche zusammen Aeld . die zweite Klaffe aus den Mittelbesteuerten , welche zusammen Ael und
0 . die dritte Klaffe auS den Nicderstbesteuerten , welche zusammen Aelaller in den Gemeindesteuer - Kataster gehörigen Steuerkapitalien umfassen .
Jede diese , drei Klassen wählt für sich besonder» den 3 . Theil der neu zu be¬

rufenden Mitglieder de« BürgerauSschuffeS und die neu Eintrctenden sind je durch
diejenige Steuerklaffe zu wählen , von welcher die Austrclenden gewählt waren .

§ . 36 und 39 1. o.
Nach Beendigung der Wahl sind die Wahlakten unter Anschluß der Klaffen -

cintheilung zur Einsicht anher vorz,liegen .
Dur lach , den 9 . Februar 1874 .

Hroßherzogkiche Bezirksamt .
I a c g e r s ch m i d.

Bürgerliche Rechtspflege.
Erbeinweisungen .

Nr . 1361 . Christof Stutz Wittwe ,
Katharine geborene Mohrhardt von
Gröhingen hat um Einweisung in den
Besitz und die Gewähr deS Nachlasses
ihres Ehemannes nachgesucht.

Diesem Gesuch wird entsprochen werden ,
wenn nicht

binnen vier Wochen
Einsprache dagegen erhoben wird .

Durlach , 31 . Januar 1874 .
Großh . Amtsgericht .

G o l d s ch m i d t.
Erb.

E «tmündignug .
Nr . 1721 . Durch Erkenniniß vom

Heutigen wurde die ledige Franziska
Sackberger von Wöschbach wegen blei¬
bender GemüthSschwäche entmündigt .

Durlach , 10 . Februar 1874 .
Großh . Amtsgericht .

Goldschmidt .
Erb .

i > ^

Stkigtrullgs-Aukündigllug .
I » Folge richterlicher Verfügung werden

auS der Ganlmasse deS verstorbenen Weber »
Johann Jakob Kormann von Jöh -
Imgm am

Montag de« 16 . Februar 1874 ,
Nachmittags 3 Uhr ,

im RathhauS zu Jöhlingen die unten be¬
schriebenen Liegenschaften dortiger Gemarkung
öffentlich zu Eigenthum versteigert und er¬

solgt der endgültige Zuschlag , wenn der
SchätzungspreiS oder darüber erreicht wird .

Beschreibung der Liegenschaften :
taxirt

1) 2 Vtl . Acker aus 'm Roth ,
neben der Gewann und
Jakob Kormann . . . 80 fl.

2 ) 1 Vtl . Rthn . Acker
aus ' m Hungerberg , neben
Johannes Dehn , und dem
Rain . 100 fl .

summa 180 fl.
Weingarten , am 9 . Januar 1874 .

Großh . Notar .
Lederer .

Weingartens Franz Josef und
Jakob Nikolaus von Weingarten
sind zur Erbschaft ihres am 17 . Novem¬
ber 1873 verstorbenen BaterS Milch¬
händler Franz Mathäus Nikolaus von
Weingarten berufen .

Da deren Aufenthaltsort diesseits un¬
bekannt ist , so werden dieselben zu den
ErbtheilungSverhandlungen mit dem An¬
fügen vorgeladen , daß wenn sie

binnen 3 Monaten
nicht erscheinen , die Erbschaft Denen
wird zugewiesen werden , welchen solche
zukäme, wenn sie, die Vorgeladenen , zur
Zeit des Erbanfalls nicht mehr am Leben
zewescn wären .

Weingarten , 2 . Febr . 1874 .
Großh . Notar :

Lederer .

Koyeawettersbach.
Liegenschafts-Bersteigerung.
In Folge richtcriichcr Verfügung werden

am Samstag , 21 . Februar l . I .»
Nachmittags 3 Uhr

im Rathhause zu Hohenwettersbach sämmt -
lichr Liegenschaften de« Schuhmachers Karl
Goos von dort einer öffentlichen Versteige¬
rung ausgeseht und als Eigenthum end¬
gültig zugeschlagen, wenn mindestens der
Schätzungspieis geboten wild , nämlich :

Gebäude :
1 .

Ein einstöckiges Wohnhaus mit Keller
und Stall , nebst besonders stehender Scheuer ,
HauS - u. Hofraitheplatz in der Neuhäuser¬
straße in Hohenwettersbach , ge¬
schätzt zu . 1100 fl.

Aecker :
2 -

15 Vtl . 26 Rth . Ackerfeld in
11 Abtheilungen , geschätzt zu¬
sammen zu . 1694 fl .

Wiesen :
3 .

3 Vtl . Wiesen in drei Abthei¬
lungen , geschätzt zu . . . . 366 fl .

Hierzu werden Kauflustige eingeladen .
Durlach , 17 . Januar 187 « .

Der Großh . Notar .
H . Buch .

Holz -Versteigerung .
Aus dem Do -

mänenwaldc Nitk -
nert , Abtheilung 6

Brunnciihau ,
Abth . 10 Con -
nenberg und Abth .
12 Kalkbrcnner -

mir Borgslist bisweg versteigern wir
1 . November 1874

Freitag den 20 . Februar d. I .
nachstehende Holzsoitimentc :

85 Stück buchene Wagnerstange », 7 Ster
eichenes Nutzholr ; 327 Ster buchenes,
15 Ster eichenes und 3 Ster ge¬
mischtes Scheitholz ; 208 Ster buche¬
nes , 2 Ster eichenes , 86 Ster ge¬
mischtes u . 4 Ster tannciieS Prügel¬
holz ; 20 Ster buchenes und 8 Ster
eichenes Stockholz ; 6250 Stück
buchene, meist DurchsvrstnngSwellen
und 1075 Stück gemischte Wellen ;
4 Loose unausbereitetes Stockholz und
2 Loose Schlagraum .

Zusammenkunft Morgens 10 Uhr auf
dem Rathhaule in Berzhausen .

Berzhausen , 10 . Februar 1874 .
Großh . Bezirkösvrstei .

G a m e r .

sDurlach . ) Bohueuftecken und
Erbseureis sind im Monat Februar
aus dem Stadthofe noch zu folgenden
Preisen zu beziehen :

Bohncnstecken , das Hundert zu 1 fl.
Erbsenreis , das Hundert 24 kr .

Vom 1 . März an tritt Preiserhöhung ein .
Durlach , 12 . Febr . 1874 .

Der Gemcindcrath :
In Stellvertretung :
F . Lichtrnberger .

Siegrist .
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Krstruvg gvßtisrrver Dshlku-

Die Stadtgemeinde Durlach bedarf
zwölf gußeiserner Dohlencinfaffungen
( Rahmen ) « ebst Deckeln im Gewichte
von 90 8s 100 Zentnern , welche im
Wege der Soumission geliefert werden
sollen . Angebote hierauf werden bis zum
Montag de» 2 . März , Vormittags
10 Uhr , angenommen .

Die Bedingungen liegen auf der Ge¬
meinderathskanzlei znr Einsicht offen .

Durlach , 9 . Febr . 1874 .
Der Gemeinderath :

I . Ab . d . B .
F . Lich ) enberger .

_
«sicgri st.

Holz-Versteigerung.
Aus den Waldungen

der Ctadtgenrciridr Du >-
r-lach biingen wie aus de »
sdicßjährigen Holzschläzen
nachkenannte Bau - , Nutz -

pund Holländcrhölzer an
folgenden Tagen zur Versteigerung :

AuS Distrikt IV Untersüllbruch ,
Schlag 18 :

Am Dienstag de» 17 . und Mitt¬
woch den 18 . d. Mts . :

121 Stämme Eichen , 1 eichener Klotz,
58 rothbuchcn , 38 Weißbuchen, 62 eschen,60 birken , 39 Pappeln , 19 rusche» ,7 erlen , 2 ahorn , 2 kirschbaum
Stämme und 1 akazien Stamm .
Sodann 30 Stück ruschen u. 45 Stück
akazien Stangen 5 — 6 Meter lang
und 12 — 15 Ceniimcter dick.

Am eisten Tage kommen sämmtliche
Pappelstämme , am zweiten Tage die Stangen
zur Versteigerung . Die Zusammenkunft
ist jeweils Morgens um 9 Uhr ans der
Schlagfläche .

AuS Distrikt I Oberwald ,
Schlag 6 und 19 :

Am Louuerstag den IS . und
Freitag den 20 . d . M . :

146 Stämme Eichen , 9 eichene Klötze,9 rothbuche» , 10 Weißbuchen, 76 erle» ,7 birken, 4 päppeln , 3 Forleiistämme
und 1 weiden Stamm .

Die Zusammenkunft ist am ersten Tageim Schlag 6 aus der Sandgrube der E ' scn -
bahnbauvcrwaltung , am zweite» Tage auf de,
Hiebsfiächc im Schlag 19 . ,Die Waldhüter Horst und Meier in
Durlach und Hoshcinz in Blankenloch
sind beauftragt , das Holz aus Verlangen
vorzuwcisen .

Durlach , 7 . Februar 1874 .
Städtische Bezirksiorstei .

Eichrodt .

Danksagung .
Die Wittlve des jüngst verstorbenen

Karl Kirchen bau er , welcher Mitglieddcö Vetcranen -VereiuS war , hat heute a» S
der lLterbkassc des badischen Vele,ai,en -
Vercins 650 Gulden baar erhalten , was
sie dankend veröffentlicht .

Langensteinvach , 10 . Februar 1874 .
Die Wittlve

Magdalene Kirchenbaner.

Holz -Versteigerung.
Die Gemeinde

Wilseidinge » läßt
a »S ihrem Ge -

meindewald Frei¬
tag den 20 . Fe¬
bruar , Morgens
9 Uh>, nachstehen¬

des Holz versteigern :
40 Stück Eicken,

3 „ Forlen , ,
4 , Buchen .

Die Zusammenkunft Morgens 9 Uhi
im Gabenschlag .

Wilserdingen , 4 . Februar 1874 .
Der Gemcinderatb -

Frd . Schlemm , Bürgermstr .

Acker-Versteigerung.
sDurlach .) Steinhaucr Karl Fried¬

rich Jmmel u . sei » minderjähriges Kind
gleichen Namens hier lasten

Montag den 2 . Marz ,
Nachmittags 2 Udr ,

im hiesigen Nathhause mittelst öffentliche,
Steigerung rcikau ' en :

Gemarkung Durkach :
Acker :

1 Vrtl . 2 Nthn . alte, , oder 92 Nthn .
26 Fuß neuen Maaßes in der langen
oder äußeren Höhe , „ eben Friedrick
Saneiländer und Jakob Weiler .
Anschlag . 160 fl .

Du , lack , 5 . Februar 1874 .
Das B -aiiengeriebt .

Grünwettersbach .
Versteigerung von Kau - Arbeiten.

Die zum Neubau einer Kleinkindcr -
schule dahier erforderlichen Arbeiten
werden am Donnerstag den 19 . d .
M . , Nachmittags 2 Uhr , auf hie¬
sigem Rathhause öffentlich versteigert .

Der Kostenvoranschlag hiefür beträgt :
Für Maurerarbeit ohne

Zugabe von Materialien
Stcinhauerarbeit
Zimmerarbeit
Schreinerarbcit
Glascrarbeit
Schlosserarbeit
Blechnerarbeit
Anstrcicherarbeit

Zusammen

512 . 23 .
141 . 28
430 56 .
290 . 1 .
163 . 12 .
133 . 42 .
111 . 3 .

61 . 33 .
1844 . 18 .

Hiezu laden wir Lusttragcnde mit dem
Anfügen ein , daß der Plan und die
Kostenberechnung am Stcigcrungstagc
und zwar schon Vormittags nn Rath¬
hause dahier zur Einsicht aufliegen .

GrünwetterSbach , 10 . Febr . 1874 .
D ^r Vcrwaltunzsrath :

Sutter , Pfarrer .
_ Re nts ch l er .

zwo , trächtige , sind zu ver¬
kaufen

27 .

Gaisen,
In der Hauptstraße sind 2 Zimmer ,

niöblirt oder uumöblrrt , mit Küche sogleich
zu rermiethe » . Näh . in der Exped . d . Bl

Eine Wohnung , bestehend aus zwei
immer » , Küche und Keller und sonstigen
« gehör , ist aus de» 23 . April zu vcr-
stethrn . Näh . in der Exped . ds . Bl .

Mehrere Fuhr¬
leute können von dem
Steinbruche des Unter¬
zeichneten nach Maxau
Mauersteine führen .
Näheres im Steinbruche

W illet , Steinhauer .

Schellfische .„» Melk
empfiehlt aus heute Samstag Abend

G . Benkendörfer
_ zum Grünen Kof .

Schiveinefchvlch
bei C . Hattich .

Ankauf
von getragenen Schuhen Stiefeln ,
lowieHerren - L Frauenkleidern zu den
höchsten Pieste » . Adressen beliebe man bei
der Expedition d. Bl . abzugeben .

Slocksische
_ bei C . Hattich .

Weines

Schweineschmalz
empfiehlt billigst

'

Fabian Hellriegel .

Ankauf
von Gußeisen und allen Sorten anderem
Eisen , in g , ößeren und kleineren Parlhie » ,
per Psund 2 Kr . abwärts ; sowie altes
Kupier , Messing , Blei , Zn » , und Ziirk
zu den höchsten Preise »

Wilhelm Grimm ,
Keilcnschmied und Eiienhändler ,

Blunienvorstadt 2 -

gut k>halten , sind
b,ll >g zu verkaufen bei

_ Schneider Lan g .
ein ordentliches biares »
findet sosort eine Stelle .

Nähere » bei der Expedition d . Bl .

Zu vermiethen
ein großes freundliches Zimmer ,
unmoblirt ; im untern Stock .
_ Herrenstraße 18 .

Kost und Wohnung
können sogleich mehrere solide Arbeiw , er¬
halten ; zu e , fragen bei der Exped . d . Bl .

Hauptstraße Nr . 67 ist büdick
möblirtes Zimmer , auf die Straße gebend,
an einen Herrn , sowie ein einfaches mit
1 oder 2 Bellen , sogleich oder bis 1 . März ,
zu vermiethen .
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Sonntag den 15 . Februar :
Große

Iaßnacßts-Morßeüung
für das Gesammtpublikum

im 8aake zur ,Mrone".
Im Aufträge seiner närrischen Hoheit , des Prinzen Carneval werden wir

das verehrliche hiesige Publikum , dessen Sinn für alles Hohe , iianrentlich den
„höhern Blödsinn "

ja hinlänglich bekannt ist , durch nachstehendes reichhaltige
Programm zu ergötzen suchen :

I .

Wealer - Vorstellung .
Hiefür werden besondere Zettel an der Kasse ausgegeben , die außerdem

noch den Text der Operette enthalten .
Preis dieser Zettel nach Belieben , jedoch nicht unter 6 kr . per Stück .

II VdsatL :
Der städtische Nachtwächter ,

oder :

Notizen aus dem Tagebuche eines Nachtwandlers.
Text und Melodie von Zweien von uns .

III . VdsatL.
Juden - Huartett ,

in hiesigem Stadtarchiv kürzlich ausgefunden .
Feierlicher musikalisch -deklamatorischer Protest der seiner Zeit hier nicht auf¬

genommenen 4 Juden
Pinkeles » Börsianer .
Jeiteles , Roßjud .
Isaak Schalem , Bendeljud .
Moses Hersch , Lumpe njud .

IV . VbsstL .
Der Kaisisch ,

Operette von Kipper .
Wunderbarer Abschnitt aus dem Leben einer bekannten Persönlichkeit .

Näheres hierüber enthält der spezielle Theaterzettel .
Anfang präcis 7 Uhr. — Schluß nach dem 4 . Absatz.

. Reservirter Platz 36 kr.
Mchtreservirter Platz 30 kr.

Die erste Vorstellung am Lamstag ist nur für Vereinsmitglieder .
gE ' - Die besondern Billets hiefür können am Freitag und Samstag

den 13 . und 14 . bei Herrn Kaufmann Stengel abgeholt werden .
Für die zweite Vorstellung für das Gesammtpublikum werden

erst am L -onntag , ebenfalls bei Herrn Stengel und Abends an der Kasse
Karlen ausgegcben

Lassen -Gröffnung 6 Whr .

Grötzingen . — Adler .
NFA Bei Unterzeichnetem findet kommen

den Jastnachl -Sonntag
Tanzbelustigung

statt, wozu er mit dem Anfügen freund-
D^ lichst einladet , daß für reine Weine

kalte und warme Speisen , Backwerk , sowie auch für auf¬
merksame Bedienung bestens gesorgt ist.

Knrzrmmn zum „Adler " .

von C . Eg lau verzapft heute
Abend und während der Fastnacht

Benkendörfer
zum Grünen Hof .

DlklbrMtti Egillll.
Von heute . Samstag , an bis

Mittwoch nur :

Salvator.
Aue .

Nächsten Aastnacht -
Sonntag findet bei Unter¬
zeichnetem

Hanz -UuM
statt , woru einladct

Gramer zur „ Schwan ".

Amalien -Bad .
Nächsten Sonntag

findet bei Unteizeichnetem' '
Hanz -Wustk

statt , Wort ! einladek
K . Weiß .

Zu verkaufen:
Ein neues Bett , ein runde - Tisch , ein
Nachttischchen, eine Eylindeiub ' , einige Paar
Hosen , ei» Spiege ' , feine Waschseife, ein
FrauenhalStuch ; ferner ein fast noch neuer
Konfirmandenrock

Königsstraße 2 , Durlach .
dürres buchenes, einige Klafter ,
sind zu verkamen . Näheres bei

Kianznirlh Weickert , Dmlach .

WelschlMNgries ,
schönen , empfiehlt L Pfund 5 kr.

F . Kindler.
Goldkurs am 11 . Febr. 1874 .

Preust . Friedrrchsd'or 9. 97-58.
Pistolen 9. 37-99.
Holl . 10 fl . Stücke 52-54.
Dukaten 5 . 30-32.
20 Frankenstücke 9 . 21 -22.
Cirql . Souvereigeus ll . 49 51 .
Doll , in Gold
Rufs . Iiuper . 9 . 40-42 .

Evangelischer Gottesdienst .
Sonntag , 15 . Februar 1874.

Dur lach :
Vormittags : Herr Dekan Vechtel .
Nachm , i Uhr : Christenlehre mit den Tochter » .
AbeMnche 2X kW : ^Hcrr Stadtvüar . Schnell .

In Wolfartsweier :
Herr Sladtp farrer Specht .

Standesbuchs -Auszüge
der Stadtaemeinde Durlach .

Getraute :
12. Febr . : Christof Kämmerer , Fuhrmann von

hier mit Magdalene Keppler von
Grötziuge» .

Gestorbene :
1t . Febr . : Wilhelm Friedrich, B . Wilh . Geyer ,

Weingärliier , 9 Monate alt .
RedaMan, Druck u. Verlag vo!, « . DupS in Durlach .


	[Seite 82]
	[Seite 83]
	[Seite 84]
	[Seite 85]

